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A 11 ; t i g e - B l a t l
für den

Güerrhein - Ureis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .
Mittwoch . r<rv . 47 . 13 . Duni 1838 .

Bekanntmachung .
Die Austheilung der p ™ Georgi 1837 — 38 für tugendhafte arme katholischeMädchen aus dem vadenSadischen Landestheil ausgeschriebenen Aussieuerprämien ausder Maria - Victoria - Stiftung betreffend.Rro . 12717 — 18 . Aus der altbadenfche » Maria - Viktoria - Stiftung sind di« pro Georgi1837 — . 33 verfallene drei Aussteucrprämien , jede in 333 fl . 20 kr. bestehend , nachfolgendenDitrbcwerberinncn , als unter den angemcldeten würdigst erfundenen zuerkannt worden , nämlich der1 ) Stanislausine Knebel von Moos , Amts Bühl ,2 ) Theresia Ajmalin von Schillberg , Amts Ettlingen , und

3 ) Sabine Siegel von Würmersheim , Odcramts Rastatt .Dieses wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht .Rastakt den i . Juni i 8 Z8.
Großhcrzogtiche Regierung deS MittelrheinkreifeS .

v. R ü d t .
vsit . Eberstein .

!. Erledigte Dienststellen.
Der erledigte katbol . Schul - , Meßner - und

Organiste »dicnst . tu Schönau , OberamtS Heidcl -
bcrg , ist dem Schullei,rer Ignaz Bastian zu Vim¬
buch , Amts Bühl , übertragen , und dadurch istder kathol . Schul - , Meßner - und Organisten¬dienst zu Vimbuch , mit dein gesetzlich regulirtenDirnstcinkommen von t ko fl . jährlich , ( welch«»aber nach dem Erkenntniß der Mittelrheinkreis -
regierung auf 230 fl. t, kr. jährlich berechnet ist, )nebst freier Wohnung und dem Schulgelde , welchesbei einer Zahl von etwa 73 Schulkindern auf56 kr. jährlich für jedes Kind festgesetzt ist, erledigtworden . Die Kompetenten um den letzkgenanntrnSchuldienst haben sich nach Maßgabe der Ver .
orduung vom 7. Juli 1836 Rggsblatt Nro . 58

durch ihre Bezirksschulvisitaturen bei der Bezirks -
schulvisitakur Bühl zu Steinbach , innerhalb vier
Wochen zu - melden .

Durch di« Beförderung deS HauptlehrerS Wen -
delin Müller auf den Schuldienst zu Laudenbach ,Amts Oberkirch , ist die erste , mit dem Orga¬
nisten dienste verbundene Hauptlehrerstrlke zu Furt -
wangen , Amts Triberg , mit dem gesetzlich regu¬
lirten Diensteinkommcn von r ? 5 fl . jährlich , nebst
freier Wohnung un ) Antheil am Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von rtwa 275 Schulkindern
auf 1 fl. jährlich für jedes Kind festgesetzt «st ,
erledigt worben .

Die Kompetenten uin dieselbe haben sich naH
Maßgabe der Verordnung vom 7. Jul « 1836
Regierungsblatt Nr . 33 durch,hrr Bezirksschulv, .
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sitaturen bei der Bezirksschulvisitatur Triberg inner¬
halb h Wochen zu melden .

Der erledigte katliol . Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Umkirch , LandamtS Freiburg ,
ist dem Schultet,rer Ignaz Schneider zu Sölden ,
im nehmlichen Amtsbezirke , übertragen und da¬
durch ist der kathol . Schul - , Meßner - und Or -
ganistendicnst zu Sölden , Landamks Freiburg ,
mit dem gesetzlich regulirtrn Dicnsteinkommen
von ikO fl . jährlich , nebst freier Wohnung und
dem Schulgelde , welches bei einer ZM von etwa
70 Schulkindern auf 30 kr . jährlich für jedes Kind
festgesetzt ist , erledigt worden . Die Kompetenten
haben sich nach Maßgabe der Verordnung vom
7 . Juli 1636 RggSblatt Nr . 38 durch ihre Be .
zirksschuloisttaturen bei der Bczirksschulvisitatur
Freiburg zu Munzingen , innerhalb k Wochen zu
melden .

II. Dienstnachrichten .
Nachdem durch Erkennmiß der Groß !, . Negie¬

rung des Oberrheinkreises nach dem Wunsch der
evangel . Gemeinde St . Georgen , Bezirksschul -
visitatur Hornberg , statt der bisherigen Hülss¬
lehrerstelle eine zweite Haupllchrerftelle daselbst
errichtet wurde , so hat man sich bewogen gefunden ,
den bisher daselbst angestcllten Hülfslehrer Nikolaus
Weis zum zweiten Hülfslehrer zu ernennen .

Die erledigte erste Oberlehrerstclle an der 2 .
Stadtschule dahier ist dem bisherigen provisorischen
Lehrer Carl Friedrich Sütterlin und die gleich¬
falls erledigte zweite Oberlehrerstelle an derselben
Schule dem bisherigen Unkerlehrer Ignaz Hirn
übertragen worden .

Der erledigte katholische Filialschuldienst zu
Attenthal , Land - AmtS Freiburg , ist dem
Schulkandidaten M a r t i n M e d e r von Kirchzarten ,
bisherigen Unterlehrer daselbst , übertragen worden .

Der erledigte katholische Schul - ,Meßner - und
Organistcndienst zu Bubenbach , Amts Bräun -
linge » , ist dem Schulkandidaten Joseph Mutterer
von Herrcnwics , bisherigen Unterlehrer zu For -
bach , Amts Gernsbach , übertragen worden .

III. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen,

a) Schuldenltqutdationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende in Ganr erkanyte Personen etwas z »

fordern haben , unter dem Präjudiz , von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen zu werden ,zur Liquidirung ihrer Fordcruiigstitel , und
Abgabe ihrer Erklärung wegen Aufstellung eines
Masse - Lurators , Güterverkauf , Stundungs¬oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst oder
mittelst eines hinlänglich bevollmächtigten An¬
walds zu erscheinenmit dem Anfügcn vorgeladen ,daß die Nichterscheinenden als der Mehrheitder Anwesenden beistimmend angesehen werden .

Aus dem Bezirksamt Mül1l >eim .
( l ) Der Nachlaß des Dreher Johann Jac .

Brauer von Auggen , auf
Montag den g . Juli d . I . ,

früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Staufen .

( 3) Die Berlaffenschast des verstorbenen Bauern
Andreas H e r r in a » n von B o l l s ch w e i l , auf

Dienstag den 3 . Juli d. I . ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt St . Blasien .
( 1 ) Des Nagelschmicds Anselm Diezig von

Hintertodtmoos , auf
Freitag den 50 . Juni d. I . ,

früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Triberg .

(2 ) Des Uhrenmachcrs Augustin Höflinge .r
in Neukirch , auf

Montag den 18 . Juni d . I . ,
früh 8 Uhr , aus diesseitiger Ainlskanzlci .

( l ) Die Ehefrau des im Zuchthause zu Freiburg
befindlichen Johann Georg B urg bach er , Maria ,
geborne Heinzman von Mönchweiler , und der
ihr beigegebene Rechtsbeistand Andreas Heinzman
vonBrigach , haben auf Vermögens » Absonderung
und auf Bornahme einer Mfuldenli

'
quidation

angetragen .
ES werden daher in Folge Verfügung Großh ,

Bezirksamts Billingen vom 23 . Mai 1633 Nr .
Ü7Ü0 alle diejenigen Personen , welche auS irgend
einem Rcchtsgrunde eine Forderung an die gedachten
Eheleute zu machen haben , hicmit aufgcfordert ,
solche unter Vorlage ihrer in Händen habenden
BeweiSurkunden

Montag den 2 . Juli d . I . ,
früh Y Uhr , vor dem TheilungS - Commiffär im
Gasthausc zum Hirschen in Mönchweiler gehörig
anzugcben und zu liquidiren , widrigenfalls auf
diejenigen , welche dieses unterlassen , bei der Ver¬
mögens - Verweisung keine Rücksicht genommen
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werden -wird , und sie sich die Nachtheile der
unterlassenen Anmeldung selbst zuzuschreiben hätten .

LMingrn den 8 . Juni 1833 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

b) Erbvorladungen .
wer an das Vermögen der Untengenanntenerbrechtliche Ansprüche machen zu können glaubt ,hat sich binnen Iahrcsfrist bei dem bezeichneten

Amte zu melden , und sich über seine Ansprüche
zu legitimsten , widrigenfalls das weiter Recht¬
liche über das vermögen verfügt werden wird .

Au '8 dem Bezirksamt Eppingen .
( 2 ) Oes seit 1826 abwesenden Glascrgescllcn

Johann Georg D oll von Eppingen ; - unterm
20 . Mai 16Z8 Nro . 9628 .

c) Vcrschollenheits- Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die er¬

lassene Vorladung weder selbst nochauch deren
Nachkommen erichienen sind , noch von welche »
sonst eine Nachricht erngekommen ist , werden
hiemit als verschollen erklärt , und deren ver¬
mögen ihren bekannten nächsten Anverwandtenin fürsorglichen Besitz ubergeben .

Aus dein Dezi rks amt Waldkirch .
(2 ) Des Iobann Klausinann von G ulach ; —

unter, » 15 . Mai 1838 Nro . 5742 ; — welcher
auf die erlassene Borladung vom 6 . Mai 183 ?weder selbst noch auch dessen Nachkommen erschienensind .

Aus dem Bezirksamt Waldshut .( 1 ) Der Johann Hilbert von Bürgeln ; —
unterm 2 . Juni 1 823 Nro . 7512 , und zwar in
Folge der diesseitigen öffentlichen Aufforderungvom 2 . März 18ZO.

d ) Mundtodt - Erklärungen .^ F.ch ^ b "ndep <rso,ien sind wegen VermögensVerschwendung im ersten Grade mundtodt erklärt , und unter Aufsichtspflege des mitgenannte ,Hierwegen verpflichteten Bürgers gestellt worden , ohne dessen Zustimmung kein in dem Landrechtssatz ; >Z angeführtes Geschäft rechtsgültiabgeschlossen werden kann
AuS dem Oberamt Rastadt .

( 2 ) Des Bürgers und Wiltwers Lorenz Die -bold von WiclerSdors ; — unterm 29 . Mai1628 ; — Pfleger : der Bürger Bernhard Fritzvon da .

IV . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .
Bekanntmachung.

In Gemäßheit des $. 74 de» Zehntab .
lösungs , Gesetzes wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht , daß die Ablösung nachgenanntcr Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

In dem Obcramt Emmendingen .
( 1 ) Des Zehntens , welchen die Stadtpsarrei

Emmendingcn in den Gcinarkungen Emmrndingen ,
Nicdcremmendingen , Kollmarsreuthe und Win -
öenreuthe zu beziehen hat .

In dem Landamt Freiburg .
( 1 ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung

Freiburg und den Zehntpfiichtigen von Fahren -
berg , Gemeinde Steig in der Gemarkung St .
Märgen .

( 1 ) Des der Größt ) . Dsmänenverwaltung
Freiburg von den Zehntpfiichtigen :

1 ) von Kappel Jntcrbach und
2 ) von Kappel Neichenbach ,
3) von Schlupfhot in der Gemarkung Kappel

zustehenden Zehntens .

( 1 ) Des der Großhcrzogl . Domänenverwaltung
Freiburg von oen Zehntpfiichtigen

1 ) der Gemeinde und
2 ) von der Bürgerschaft St . Märgen in der

Gemarkung St . Märgen zustchenden Zehnten «.

( 1 ) DesderGroßh . DomäncnverwaltungFrei .
bürg von der zehntpflichtigen Gemeinde Büchen¬
bach zustehenden Zehntens .

In dem Oberamt Heidelberg :
( 1 ) Des der ev. Protest . Pfarre « Leimen von der

Gemeinde Sandhaufm auf Sandhauser Gemar¬
kung zustehenden

großen Zehnten - auf circa 73 Morgen ,des WcinzehntenS „ „ 7 »deS kleinen Zehntens » „ 377 » und
deS Heuzehntcn » „ „ 23 „

In dem F . F . Bezi rkSamtHeiligenberg :
( 2 ) Zwischen der Großh . Domanenverwaltung

McerSburg und dem Besitzer de» HofeS Hornstein ,
Gemeinde Wiktenhofcn .

( , ) Zwischen dcrUvßl '. Domänenvcrwaltung
Meeröburg und den Hofbesitzern der Gemarkung



548

Riedetsweiler , Gemeinde Untersiggingen , Mathä
Wagner , Sebastian Rock und BlasiuS Habis -
reuth — den ärarischcn Zehnten betreffend .

Zn dem Bezirksamt Kork .
( l ) Des dem Großh . DomänenstscuS zum

dritten Theile zustehenden großen und kleinen
Zehntens und des Neubruchzehntens auf der
Gemarkung der Gemeinde Ekartsweier .

( 1 ) DeS dem Großh . Domänenfiscu » von der
Gemeinde Willftett zu zwei Drittheilen zustehenden
großen und kleinen Zehntens , sowie deS Neubruch -
zehntens .

Zn dem Bezirksamt Lörrach .
( 2 ) Der Zehnten , welchen der Großherzogl .

DomänenstßcuS auf der Gemarkung Rümmingen
zu beziehen hat .

( 2 ) Der Zehnten , welchen der Großherzogl .
DomänenstscuS auf der Gemarkung von Holzen
zu beziehen hat .

( 2 ) Der Zehnten , welchen die Pfarrei Klein -
kems

"
auf dortiger Gemarkung zu beziehen hat .

In dem Bezirksamt Mosbach .
( t ) Zwischen der Großh . Dvmänenverwaltung

Neckargemünd und der Gemeinde Ncckarkatzen -
bach — wegen des der erster « auf der Gemarkung
der letztem zustehenden Zehntens .

Zn dem Bezirksamt Müllheim .
( 1 ) DeS der Pfarrei Badenweiler aus der Ge¬

markung der Geineinde Neuenburg zustehenden
Zehnten - .

Zn dem Bezirksamt Neckargemünd :
( 2) Zwischen dem Heiligenfond in Schönbrunn

und der Gemeinde daselbst .

( 2) Zwischen alt Bogt Wilhelm , Sebastian
Un fahl in MoSbrunn und der Gemeinde allda .

Zn dem Bezirksamt Schopfheim :
( 5) Zwischen der Pfarrei Tegernau und der

Gemeinde Edigcn über den auf letzterer Ge¬
markung ruhende n kleinen Zeh nten .

( 3) Zwischen der Stadtpsarrei Schopfheim und
der Stakt Schopsheim mit dem Filiale Gün -
denhausen , über den auf letzter « zwei Gemarkungen
ruhenden Zehnten .

( 3) Ueber den auf einigen Gütern der Gemar ,
fung Maulburg ruhenden s, g. Schwarzpsgffen -

zehnten — zwischen den Besitzern dieser Grund¬
stücke nnd den Zehntberechtigten Straßwirth Gr «-
ther in Maulbcrg et Konsorten .

( 3) Zwischen der Pfarrei Wies und den Ge¬
meinden Fischenberg , Köhlenbrum und WieS
über den auf letztem Gemarkungen ruhenden kleinen
Zehnten .

Zn dem Bezirksamt Waldkirch :
(2 ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung

Waldkirch und der Gemeinde Fehrcnrhal die
Ablösung der erstem obliegenden und auf dem
Großzehnten haftenden Last zur Unterhaltung deS
Wucher , und Fafelviehcs .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden . Zehnten in deren Eigenschaft alS
Lehenstück , Stammguts - Theil , Unkerpfand u .
s. w . Rechte zu haben glauben , werden daher
ausgefordert , solchem einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § . bis 77 des Zehntablösungs -
Gesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehnlbcrech -
tigten zu halten .

Bekanntmachung ,
( t ) Die durch Beschluß vom 28 . Zänner t85l

Nro . l 'iOl ausgelprochene Entmündigung des
Alois Keller von Frciburg ist darauf beschränkt
worden , daß er die im L R . S . ÜY9 ausgcsührten
Rechtsgeschäfte nicht ohne Beiwirkung seines Bei¬
standes Kaufmann Franz von Welz dahier vor¬
nehmen darf , was hiemik bekannt gemacht wird .

Freiburg den ü . Juni i938 .
Großherzogl . Stadtamt .

Entmündig » ng .
( t ) Die ledige volljährige Bürgerstochter Helena

Müller von Wintersdorf wird wegen Geistes¬
schwäche entmündigt , nnd unter Curatel de»
Bürgers AmbroS Rheinbold von da gestellt , waS
hiermit zur öffentiichen Kenntniß gebracht wird .

Rastatt den 8 . Juni 1858 .
Großh . Oberamt .

Entmündiguug .
( r ) Die ledige Zohanna und Katharina Mut¬

ter , Töchter des Fridolin Mutter , Landwirths
und Mahlmühlebesitzers von U n k c r i b ach , werdeü
hiedurch wegen Blödsinn entmündigt , für welch«
der Bürger Joseph Schmidt von Oberibach ,
gls Pfleger aufgestellt ist.

St . Blasien den 2 . Zuni 16Z8 .
Gxoßy . Bezirksamt .
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Erbvorladung .
O ) Der ledige Konrad Böhler , gebürtig von

Rütte , welcher sich im Jahre 1812 entfernte und
seither keine Nachricht von sich gegeben hat , wird
anmit aufgefordert , binnen drei Monaten ent¬
weder in Person oder durch einen gehörig Be¬
vollmächtigten dahier zu erscheinen , um das ihm
auf Ableben seines BarerS Michael Böhler von
Rütte im Jahre 1825 angefallcne Erbtheil von
125 fl . 10 kr. und die ihm in Folg « des im Jahr
1837 erfolgten TodcS feiner Mutter Agatha geboreneKämmerer zufallen werdende Erbsporlion von 5y fl.üükr . i » Empfang zu nehmen , widrigenfalls die
berührten Erbthcile jenen Erben zugetheilk werden ,
welchen sie zukämen , wenn der Lorgeladene zur
Zeit des ErbanfallS gar nicht am Leben gewesenwäre .

Säckingen den 30 , Mai 1838 .
Größt ). AmtSrevisorat .

Straferkenntniß .
O ) 2n UnlersuchungS « Sachen gegen den Ser¬

geanten Johann Stuhlträger von hier , wegen
Desertion , wird zu Recht erkannt :

Daß Sergeant Johann Sluhlträger von hier ,
welcher sich auf die öffentliche Borladung vom 13.
Juli v. I . bisher nicht gestellt hat , der Desertion
für schuldig zu erkennen und daher auf den Fall ,daß ihm 'Vermögen ancrfallcn wird , ihm die vom
Gesetz bestimmte Geldstrafe von 1200 fl . zuver -
urthcilen sei , wobei di« persönnliche Bestrafungbis auf Betreten Vorbehalten bleibt .

B . R . W .
Gegeben zu Carlsruhe den 6 . Juni 1838 .

GroßherzoglicheS Stadtamt .
Straferkenntniß .

( l ) In Untersuchungssachcn gegen den Soldaten
Friedrich Schöffler von hier , wegen Desertionwird hiermit zu Recht erkannt :

Daß Schöffler Soldat bei dem Großherzogl .Leib - Jnfanrerie - Regiment , da sich derselbe ohn -
geachtel der ergangenen öffentlichen Vorladungvom 6 . Januar d . I . nicht sistirt hat , der Deser -tion für schuldig erkannt , und deshalb in die
gesetzliche Vermögens strafe von 1200 ft . auf den
dereinstigen VermögenSansoll zu verurtheilen feie,mit Vorbehalt seiner persönlichen Bestrafung aufsein spateres Betreten .

D . R . W .
Gegeben zu Karlsruhe »en 6 . Juni 1333 .

Großherzogl . Stadtamt .

Erkenntniß .
( 1 ) In der Gantsache der Maria Anna Minutvon Schaustadt , werden alle Gkäubiaer , welcheam 16 . Mai d. I . ihre Forderungen nicht liauidirthaben , von der Gantmaffe ausgeschlossen .Freiburg den 16 . Mai i336 .

Großherzogl . Landamt .
Erkenntniß .

( i ) In der Gantsache des Schiffwirth KarlFaißt jung von Kappel , werden alle diejenigen ,welche ihre etwaigen Forderungen bei der heutigen
Liquidationstagsahrt nicht angcmeldet haben , vonder Masse ausgeschlossen .

B . R . W .
Ettenheim den 18 . Mai i 8 Z3 .

Großh . Bezirksamt .
Erkenntniß .

( O 3 » ber Ganrsache des verstorbenen JosephSaht von Rust , werden alle diejenigen , welchebei der am 2 . April d. I . stattgehabten Liqui -
dationstagfahrt die Anmeldung ihrer Forderungenunterlassen haben , von der Masse ausgeschlossen .83. R . W .

Ettenheim den 2 . Juni 1838 .
Großh . Bezirksamt »

V. Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hjemit zuröffentliche » Aenntniß mit dem Ersuchen an

fammtliche Gerichts - und Polizei «Behörden ge-
bracht , auf die Diebe und Besitzer der entwen¬deten Effekten zu fahnden , selbe zu arretiren ,und dem betreffenden Amte wohlverwahrt ein¬
liefern zu lassen .

In dem Bezirksamt Müllhrim .
(2 ) In der Zeit vom 5 . aus den 7 . Ma

wurden in der Gemarkung Feldberg von einem
Pflug des Metzger » Christian .'liiedmaicr von dort
2 Pslugrädchen im Werth von 8 ft . 6 kr. entwendet ,
welche neu übersalgk und wovon eines besonders
daran kenntlich war , daß eine Speiche daraus
fehlte .

fl ) Dem Jakob Fricdr . Gallingervon Britzmgen
wurde am 23 . Marz d. I . ein« silberne Sackuhr
im Werth von »6 fl . entwendet . Dieselbe war
von mittlerer Größe , s' ark in Stlber , hatte
arabische Zahlen und aus der Rückseite des »nnern
Gehäuse » die Zal >l 26676 eingedruckt ; der kleinere
Zeiger war abgebrochen , on ^em Zapfen der Uhr
befand sich ein Ring von Meff .ng und an diesem
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«in schwarz«» klastische» Kettchen mit 2 Uhren ,
schlüsseln, der eine von Stahl , der andere von
Messing mit einem gelben Stein . Diese Uhr
war in einem Uebergehäuse von Messing tin¬
geschloffen , welches früher wie Schildkrot an -
gestrichen , durch den Gebrauch aber ziemlich
abgcrieben war . _

VI . F a h n d u n g.
( t ) Zn der verflossenen Nacht ist Peter Dehn

von Zaiscnhausen , welcher wegen eine» unter
erschwerenden UmständenverübtengroßenDicbstahl
dahier verhaftet war , gewaltsam aus dcm Gesäng -
niß ausgebrochen und entflohen .

Indem wir das Signalement unten beifügen ,
ersuchen wir sämmtliche resp . Behörden , auf den
Peter Dehn fahnden und ihn im BetretungSfalle
wohlverwahrt anher abliefern zu wollen .

Brercen den 9 . Juni 1838 .
Großherzogk . Bezirksamt .

Signalement .
<

Alter 40 Jahr , Größe 5 ' 7" , Gcsichksform
länglich , Statur besetzt, Haare röthlich , Stirne
breit , Augenbraunen röthlichbraun , Augen blau ,
Nase groß , Mund Mittlern , Zähne gut , Kinn
rund . Besondere Kennzeichen : die beiden Arme
de» Dehn vom Ettenbogengelenk bis zum Achsrlbein
sind blau und mit Blut unterlaufen , sodann hat
Dehn auf dem Wirbel des Kopses eine frische
noch nicht ganz geheilte starke Haumtze , beides
durch die bei der Arrctirung am 4 . d. M . dem
Dehn zugefügten Mißhandlung entstanden .

Dehn trug bei seiner Flucht einen dunkelblau ,
tuchenen Wamm » , in dessen linker inner » Seite
eine große Tasche von lcmenem Tuch sich befindet ,
sodann dunkclblautuchene Hosen , eine runde tuchene
Schildkappe und Stiefel .

VII . Landesverweisung .
( l ) Die unten signalisirte Katharina Dörr von

Hofheim im Großherzogthum Hessen , welche nach
Urtheil de» Groß !,. HochpreiSlichen Hofgericht »
Mannheim vom i4 . November 1837 Rro . 11421
II . Cr . Sen . wegen KindeK. AuSsetzung zu 6 Mona¬
ten Zuchthausstrafe »erurtheilt wurde , hat diese
Strase erstanden ; sie wird daher morgen au »
der Anstalt entlassen , und der Großy . Bad . Lande
verwiesen .

Sigalement .
Dieselbe ist 18 Jahre alt , 5 ' 2 " groß , hat

schwarze Haare , dergleichen Augenbraunen , braune
Augen , rundeGesichtssgrm , schmaleStirne , kleine
Nase , kleinen Mund , gute Zahne und kleine » Kinn .

Mannheim den 4. Juni 1838 . »
Großh . Zuchthaus - Verwaltung .

VIII . Kaufanträge und Ver-
pachtungen.

Jagd - Verpachtung .
( l ) Die Domänen - Jagden auf den zum ^Forst -

bczirkKenzingen gehörigen Gemarkungen Bombach ,
Forchheim , Nordweil , Riegel , Wagcnstadt und
im Hecklingerhau werden

Donnerstag den 28 . Juni d . I . ,Morgens 9 Uhr , aus dem Natt,Hause zu Kenzingcnin öffentlicher Versteigerung thcils aus neun , theils
aus zwölf Jahre verpachtet ; dabei vorläufig bemerkt ,daß :

1 ) ausländische Pächter einen inländischen zah »
lungsfähigen Bürgen zu stellen haben ;2) Nachgebote nicht berücksichtigt werden , und
bei Erreichung des Voranschlags die Ratist -
kakion sogleich crthcilt wird ;

3) Concurrentcn aus der Klasse der Handwerkerund Landlcutc nur dann zum Jagdpacht
zuzclaffen werden , wenn sie den im Rggsbltt .vom 27 . October 183k Nro . 46 Seite 32g
enthaltenen Verordnungen vorerst nachgc »
kommen sind ;

4) di« weitern Pachtbedingungen aus diesseitiger
Kanzlei und brj der Bczirkssorstci Kenzingcn
zu WeiSwcil täglich eingeschcn werden können .

Einmendingen den 7. Juni i8 ; 8 .
Großherzogl . Forstamt .

Heu - und Ochmdgras - Versteigerung .
( l ) Das Heu » und . Oehmdgras pro 1838

wird von folgenden städtischen Wirsen Jauchert -
wcise , Zahlungsziel Martini d. I . , an nach -
benaitnken Tagen jeweils am Platze selbst öffentlich
versteigert :

Mittwoch den 20 . Juni d. I . ,Vormittags 8 Uhr , ab den s. g . Ziegler Sau -
lachen und Ncumalten circa 33 Zauchert .

Freitag den 22 . Juni d. I . ,
Vormittags 8 Uhr , ab circa 35 Jauchert Wiesen
zu Zarten .

Montag den 25 . Jum d. I . ,
Vormittags 6 Uhr , ab circa 74 Jauche « Wiesen
zu Birkeiircuthc .
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Mittwoch den 27 . Juni d . I . ,

Vormittags 3 U !,r , ab circa 55 Jauche « Wiesen
vom ehemaligen Heubreiner , Diesen , Säg - und
Butzcnhof im Bohrer .

Wozu hiemit die Liebhaber cingeladcn werden .
Freiburg den 6 . Juni 1838 .

DaS städtische Rentamt .
Luisson .

Haus - und Hofgutverfteigcrung .
O ) Philipp Fchrenbach , genannt Schmidbauer

zu Steig ist gesonnen , sein eigenkhümlicheS ganzneu erbautes Haus , nebst hiezu gehörigen ungefähr
39 Jauche « Aecker , Wiesen , Waid , Waid - und
Oedfeld , an der Landstraße von Freiburg nach
Neustadt liegend , am

Montag den 25 . Juni d. I . ,
Nachmittags l Uhr , auf dem Hosgute selbst
öffentlich versteigern zu laffen .

Hiezu werden die Kauflicbhaber mildem Anhänge
eingeladcn , daß die nähern StcigcrungSbedingungen
vor Anfang der Steigerung gehörig bekannt gemachtwerden , auch vorhin noch bei dem Theilungs -
Commiffär in Buchenbach eingesehen werben
könne » .

Frcidurg den 6 . Juni >838 .
Großherzogl . LandamtSrevisorat .

Holzversteigerung .
( 2) AuS Domänenwaldungcn des Forstbezi

'rks
Kenzingen , auf der Gemarkung Weisweil iin
Bechthaler Hochwald , werden durch BezirkssörsterMeiler gegen baare Zahlung vor der Abfuhröffentlich versteigert :

Freitag den >5 . Juni d. I . ,200 Stämme eichenes Bau . und Nutzholz .
Samstag den >6 .

'
Juni d. I . ,>03 Stämme eichenes Bau . und Nutzholz ,100 Klafter schäleicheneS Scheit - und Prügel -

Holz.
Montag den 18 . Juni d. I . ,96 Klafter schäleicheneSScheit - und Prügel -

Holz ,
5Vj Klafter krummes eichene» Astholz ,1 L00S Wurzeln und Spähne ,5350 Stüek Wellen .

Zu diesen Verhandlungen ist dir Zusammenkunftleweil » Morgens 8 Uhr , im Holzschlag .
Emmendingen den 5. Juni 18 Z8 .

~ ^ Großherzogl . Forstamt .Jagd . Verpachtung .
(2 ) Am M 0 n t a g den 25 . Juni d. I . , Morgen »»0 Uhr , werden nachfolgende,Großy . . Domänen .

Jagden de» ForstbezirkS Breisach in der Post

daselbst öffentlich durch Steigerung auf 9 und 12Jahre in Pacht gegeben werden ;, waS man mitdem Anfügcn bekannt macht , daß
1 ) ausländische Steigerer einen inländischen tüch¬tigen Bürgen zu stellen haben ;2) Nachgebote nicht stattfinden , und wenn der

Anschlag erreicht ist , die Ratification sogleichrrtheilt wird , wenn nicht
3) der Jagdbezirk ganz oder theilweise im Grenz -und Gewerbs -Control - Bezirk liegt , in welchem

Falle Großb . Hauptzollamt über die Zuläßig -kcit des Pächter » zu hören ist ;
U) werden nur solche Pächter zugclaffen die nach

Verordnung Großherzogl . Ministeriums de»
Innern vom 13 . Octvbcr 1834 RggSblattSeite 329 Jagdpachtfähig sind und sich bei
der Steigerung durch ein BezirkSamtliches
Zeugniß darüber auSwcisen .

Die Jagdbezirke sind
. . Morg . Flachea) die Gemarkung Gundlingen und

Mördingcn mit
circa - - AOOO

b ) » „ Wasenweiler mit
circa » - 92 7

c) » „ Jhringenmit cir¬
ca - - - . 3565

d ) n „ Bickensohl mit
circa » » - 526

e ) 11 „ Schelingen und
KiechlingSbergen
mit circa - . 1368

f ) » t> Königschaffhausen
undLeiselheimmit
circa . . . >889

g ) w n Bischoffingenmit
circa . . . C)U5

Die weitern Bedingungen können dahier , sowie
bei der Bezirkssorstei Breisach eingesehen werden .

Freiburg den 3 . Juni i838 .
Großherzogl . Forstamt .

Jagd - Verpachtung
( >) Die Domänenjagden auf den zum «Mit -

bezirk Emmendingen gehörigen Gemarkungen Bah -
lingen , Denzlingen , Emmendingen , Frryamk ,
Kollmarsreute , Kondringen , Maleck , Malter -
dingen , Mundingen , Nieder - Emmendingen ,
Nimburg , Ottoschwandm , Sera » , ^ heiimgen ,
Thenenbach , Börstetten , Wasser und Winter -
reukhe , werden theils nach Gemarkungen theilS
nach Distrikten mit natürlichen Grenzen aus dies-
seiktgrr ForstamtSkanzlei ,
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Dienstag den 26 . Juni d. I . /
früh 9 Uhr , durch öffentliche Versteigerung aus
neun und zwölf Jahre in Pacht gegeben .

Vorläufig wird bemerkt , daß :
1 ) ausländische Pächter einen inländischen zah¬

lungsfähigen Bürgen zu stellen haben ;
2 ) Nachgebote nicht angenommen werden , und

bei Erreichung deS Voranschlags die Ratifi¬
cation sogleich crtheilt wird ;

2) Concurrenlen aus dem Stande der Hand¬
werker und Landlcute nur dann zum Jagd -

pacht zu gelassen werden , wenn sie der im

Regierungsblatt vom 27 . Oktober 1834 Nr .
46 Seile 329 enthaltene » 'Verordnung Ge¬
nüge geleistet haben ;

4) Die weitern Pachtdedingangen täglich auf
der Forstamtskanzlei , und bei der Bezirks -

forstei dahier eiugesehen und sonstige Auf¬
schlüsse erhalten werden können .

Emmendingen den 5 . Jnni 1838 .
Groß !). Forstamt .

Holz - Versteigerung .
( 0 Mittwoch den 20 . d. M . , Morgens9

Uhr , werden durch BezirkSsorsteiverwefer Bech -
mann nachstehende Hölzer aus dem herrschaftlichen
Tresselbach , Kappler Gemarkung versteigert , als :

15 % Klafter buchenes Scheitholz ,
170 „ tanncneS „

17 % Klafter gemischtes Prügelholz und
2 Loose Reißig ,

wozu man sich auf dem Stollenhof zu Kappel
versammelt .

Freiburg den 9 . Juni 1838 .
Großh . Forstamt .

Liegenschafts - Versteigerung .
( 3) In der Ganssache de - ledigen Müllers Ernst

Muser von hier werden bis
Montag den >3 . Juni d. I ,

Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Stadthaus
folgende Liegenschaften öffentlich versteigert :

1 ) Eine einftöckigte Behausung , nebst
der dabei liegenden Mahlwühl « mit
zwei Mahlgängen rmd einer Rennte ,
sowie-Scheuer , Stallung , Schopf
und einer halben Jchrt . Kraut - und
Grasgarten , nedenOchsenwirthEng »
ler u . MechanikuS Bürgclin , taxirtzu 50 lX) fl.

2) Fünf Viertel Matten in der Ziegel -
matt , neben Kaufmann Wechsler
und dem Weg , fajcirf auf ♦ . 800 fl.

Hier « et » e

Die Bedingungen werden bei der Versteigerung
bekannt gemacht werden , und es wird hier nur
bemerkt , daß auswärtige Steigerer mit legalen
Vermögens - und Siktcnzeugnissen versehen sein
müssen .

Müllheim den 26 . Mai i 338 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Holzverste igerung .
( ! ) Die Gemeinde Vörstetten mit Schupsholz

versteigert bis
Montag den 25 . Juni d. I . ,

Vormittags 9 Uhr , gegen baare Zahlung vor der
Abfuhr , circa 50Stamm eichene Nutzholzflöße .

Die Liebhaber haben sich um die bestimmte
Zeit im sogenannten Erlenwäldele zwischen Schups -
holz und Reute rinzufinden .

Vörstetten den 10 . Zuni 1838 .
Lösch , Bürgermeister .

Liegenschafts - Versteigerung .
( ! ) Den Kindern des Georg Selinger von

Hochstetten werden im Wege der Vollstreckung am
Samstag den 30 . Juni d . I . ,

Vormittags lö Uhr , im RebstockwirthShause
dahier 5 Jauchcrt Acker auf dem großen Fcldele ,
neben Ziegler Kristmann und der herrschaftlichen
Kiesgrube , taxirt zu 500 st. öffentlich versteigert ,
und eS erfolgt der endgültige Zuschlag um daS
sich ergebende höchste Gebot , auch wenn dieses
unter dem Schatzungspreise bleiben wird .

Breisach den 5 . Juni i 838 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Holz - Versteigerung .
( 2 ) Montag den iS . Juni d. I . , werden

auS Domänen . Waldungen bei St . Ulrich , Forst -
bezirkS Wendlingen , durch Fezirksförster Scherer
gegen baare Zahlung vor der Abfuhr ,

83 Klasrer buchenes Scheitholz ,
84 „ tanneneS Scheitholz ,
61 „ buchenes Prügelholz ,
2 ! » tanneneS Prügelholz ,

1 „ Stockholz ,
550 Stück buchene Wellen und
925 „ kannene Wellen ,

öffentlich versteigert werden , wozu die Liebhaber
mit dem Ansügen cingeladen werden , daß am
besagten Tage die Zusammenkunft früh 9 Uhr
im WirthShause zu St . Ulrich statt findet .

Freiburg den 2 . Juni 1633 .
Grdßh . Forstamt .

B t tl a & *.
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